
Institut biota GmbH  Stand 03/2014 

  

Gewässername Pelzgraben WK-Code DE587532_929 

Planungsabschnitt DE587532_929_P01 Stationierung km von 0+000 bis 2+900  

Begrenzung des 
Abschnitts 

 

Mündung in die Havel bis westlich Brücke bei der Ortschaft Neu Plaue 

Bestand  
BWP FGG Elbe 

LAWA-Typ Typ 0 - künstliches Gewässer 

Kategorie AWB 

Zielerreichung Ökologie unwahrscheinlich 

Zielerreichung Chemie wahrscheinlich 

Aktueller Zustand 
(2012) 

LAWA-Typ-Vorschlag Typ 0 - künstliches Gewässer 

Kategorie-Vorschlag AWB 

Entwicklungstyp 
(ökologisches Potential) 

Typ 11k – organisch geprägte Bäche 

Hydromorphologische 
Qualitätskomponente 

Gewässer-
strukturgüte 

Hydrologische 
Zustandsklasse 

Ökologische 
Durchgängigkeit 

GK 3 unbewertet nein 

Defizit -1 U -3 

Beschreibung: geradliniger bis gestreckter Abschnitt mit verfallendem Regelprofil, im Niederungs-
bereich bis St.0+900 flache Ufer danach deutlich eingetieft, Ansätze eines Biber-
staus, ab St.1+800 durch ein Wehr staureguliert, Randstreifen sind streckenweise 
vorhanden, größtenteils unbeschattet, hauptsächlich durch Röhrichte und Grünland 
verlaufend, im Mündungsbereich stark vernässtes Umland, zwischen St.1+600 bis 
St.2+500 in Fließrichtung rechts ist die Nutzung ein Nadelforst 

Belastungen: defizitäre Gewässerstrukturen, Wasserstandsregulierung, ökologische nicht durch-
gängig 

Restriktionen: Unterlauf ca. 0,9 km im FFH-Gebiet „Mittlere Havel Ergänzung“ (DE3542-305) und 
ca. 1,6 km im LSG „Brandenburger Wald- und Seengebiet“ (DE3640-602), Unterlauf  
Vorranggebiet Hochwasserschutz – Festgesetztes Überschwemmungsgebiet HW2 
nach §100 BbgWG (Rat des Bezirkes Potsdam 17.01.1990/Beschluss Nr. 0005/90), 
hochwassergeneigtes Gewässer (Unterlauf 1,8 km), 5 Verdachtsflächen Boden-
denkmale (Gemarkung Plaue, Bensdorf), 1 Bodendenkmal (ID 4068) 

Entwicklungsziele 
und Strategien: 

Verbesserung und Förderung der Gewässerstrukturen, Schaffung von Rückzugs- 
und Laichhabitaten 

Vorschläge für 
Maßnahmen/ 
Umsetzungstrate-
gien: 

Erhöhung der Gewässerstrukturvielfalt durch Initialpflanzungen im Uferbereich 
(M01), Ausweisung von Gewässerrandstreifen (M04) und maßnahmenangepasste 
Gewässerunterhaltung (M05,M06), Schaffung von Laich- und Rückzugshabitaten 
durch Querbauwerksumbau (M03) 
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Gewässername Pelzgraben WK-Code DE587532_929 

Planungsabschnitt DE587532_929_P02 Stationierung km von 2+900 bis 4+400  

Begrenzung des 
Abschnitts 

 

 

Westlich Brücke bei der Ortschaft Neu Plaue bis Waldrand an den Krugwiesen 

Bestand  
BWP FGG Elbe 

LAWA-Typ Typ 0 - künstliches Gewässer 

Kategorie AWB 

Zielerreichung Ökologie unwahrscheinlich 

Zielerreichung Chemie wahrscheinlich 

Aktueller Zustand 
(2012) 

LAWA-Typ-Vorschlag Typ 0 - künstliches Gewässer 

Kategorie-Vorschlag AWB 

Entwicklungstyp 
(ökologisches Potential) 

Typ 11k – organisch geprägte Bäche 

Hydromorphologische 
Qualitätskomponente 

Gewässer-
strukturgüte 

Hydrologische 
Zustandsklasse 

Ökologische 
Durchgängigkeit 

GK 2 unbewertet eingeschränkt 

Defizit Kein Defizit U -1 

Beschreibung: gestrecktes verfallendes Regelprofil bis variierendes Erosionsprofil, mäßig tief, viele 
Sturzbäume, viel Totholz an der Sohle, angeströmte Wurzeln, Ansätze eines Biber-
staus, Holzansammlungen am Ufer, Röhrichte an Ufer und Sohle, hauptsächlich 
durch Röhrichte und Bruchwald verlaufend, Umland vernässt, Randstreifen sind 
vorhanden 

Belastungen: Wasserstandsregulierung 

Restriktionen: FFH-Gebiet „Pelze“ (DE3540-302), 3 Verdachtsflächen Bodendenkmale (Gemar-
kung Plaue, Bensdorf) 

Entwicklungsziele 
und Strategien: Erhalt und Förderung der Gewässerstrukturen 

Vorschläge für 
Maßnahmen/ 
Umsetzungstrate-
gien: 

Förderung der Gewässerstrukturen durch Ausweisung von Gewässerrandstreifen 
(M01) und Zulassen von Gewässerveränderungen (M04), Schaffung von Laich- und 
Rückzugshabitaten durch Querbauwerksumbau (M02) 
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Gewässername Pelzgraben WK-Code DE587532_929 

Planungsabschnitt DE587532_929_P03 Stationierung km von 4+400 bis 10+427  

Begrenzung des 
Abschnitts 

  

Waldrand an den Krugwiesen bis zur Quelle 

Bestand  
BWP FGG Elbe 

LAWA-Typ Typ 0 - künstliches Gewässer 

Kategorie AWB 

Zielerreichung Ökologie unwahrscheinlich 

Zielerreichung Chemie wahrscheinlich 

Aktueller Zustand 
(2012) 

LAWA-Typ-Vorschlag Typ 0 - künstliches Gewässer 

Kategorie-Vorschlag AWB 

Entwicklungstyp 
(ökologisches Potential) 

Typ 11k – organisch geprägte Bäche 

Hydromorphologische 
Qualitätskomponente 

Gewässer-
strukturgüte 

Hydrologische 
Zustandsklasse 

Ökologische 
Durchgängigkeit 

GK 4 unbewertet nein 

Defizit -2 U -3 

Beschreibung: geradliniger, eingetiefter, ausgebauter Graben im Trapezprofil, keine Eigendynamik, 
hauptsächlich durch Ackerflächen und Grünland verlaufend, Randstreifen sind nicht 
vorhanden, stark staureguliert 

Belastungen: Wasserstandregulierungen, defizitäre Gewässerstrukturen, keine Randstreifen, 
kaum Beschattung, auf 200 m komplett verrohrt 

Restriktionen: Teilgebiet im FFH-Gebiet „Pelze“ (DE3540-302), angrenzende Nutzungen, 1 Bo-
dendenkmal in Bearbeitung (Gemarkung Bensdorf) und 12 Verdachtsflächen (Ge-
markung Vehlen, Bensdorf), 

Entwicklungsziele 
und Strategien: Förderung der Gewässerstrukturen und Wasserhaushaltes 

Vorschläge für 
Maßnahmen/ 
Umsetzungstrate-
gien: 

Bauwerke zur Verbesserung des Wasserhaushaltes optimieren (M01), Ausweisung 
eines Gewässerrandstreifens zur Reduzierung von Nährstoffeinträgen (M02) und 
Bepflanzungen der Uferbereiche (M03) 


